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Lippstadt, Meldung vom 07.12.2011

Europaabgeordneter Dr. Peter Liese zu Gast im KFE im
Technologiezentrum CARTEC

„Das Projekt Automotive Kompetenzregion Südwestfalen mit dem Schwerpunkt Fahrzeug
Elektronik in Lippstadt und wirtschaftlicher Leichtbau in Attendorn ist ein Leuchtturmprojekt
für die ganze Regionale in Südwestfalen. Wie bei kaum einem anderen Projekt wird der
Nutzen für die gesamte Region von Siegen bis Lippstadt deutlich“, dies erklärte der
südwestfälische CDU-Europaabgeordnete Dr. Peter Liese nach einem Besuch des Projektes
im CARTEC.

Das Projekt bringt Automobilzulieferer, verwandte Bereiche wie die Elektronikindustrie in
Südwestfalen, die Fachhochschule Südwestfalen, die Hochschule Hamm-Lippstadt und die
Universität Siegen zusammen, um die Herausforderungen der Elektromobilität zu
bewältigen.

Die Umstellung auf die Elektromobilität ist mit großen Herausforderungen im technischen
Bereich verbunden, hierbei kann das KFE erhebliche Unterstützung leisten. Die
Zulieferdichte in der Region ist so hoch, dass allein die Firmen in Südwestfalen ein
Elektroauto herstellen könnten. Beispielsweise sind mehrere Firmen aus SWF bereits heute
an der Entwicklung des Elektrofahrzeugs „StreetScooter“ beteiligt.
Herr Emperhoff, Vorsitzender der Gesellschafterversammlung des KFE, betonte, dass einige
Gesellschafter schon jetzt die Leistungen des KFE für das kommende Jahr eingeplant
hätten. So auch BHTC, die in der zweiten Hälfte des Jahres 2012 bereits an Entwicklungen
und Prüfungen im KFE mitarbeiten wollen.

„Die Region Südwestfalen ist eine starke Region, ganz besonders im
Automobilzulieferbereich", so Liese. Zusammen mit der Elektronikkompetenz könne die
Elektromobilität zu einer steigenden Wertschöpfung in der Region führen. "Alle Experten
gehen davon aus, dass der Anteil der Elektromobilität stark wachsen wird. Dies bedeutet,
dass zukünftig weniger Geld für den Treibstoff ausgegeben werden muss und mehr für die
Entwicklung und für die Technik des Autos selbst. Davon wird unsere Region stark
profitieren. Ich finde es sehr wichtig, dass wir die Mittel des europäischen
Wirtschaftsförderprogramms Ziel-2 haben, um solche Projekte zu finanzieren. Bei der
Regionale 2013, die das KFE mit dem 3. Stern ausgezeichnet hat, stammt ein Teil der
Mittel aus EU-Töpfen. Der Löwenanteil der Förderung von 5,8 Mio. Euro kommt aus
EU-Mitteln, dem Ziel-2 Programm“, betonte der Abgeordnete.

Pressekontakt: CARTEC GmbH, info@cartec.de, Tel. 02941/270102
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